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Zum klingenden Spiel des Hasselfelder 
Spielmannszugs zogen Bürgermeister 
Heiko Breithaupt, Hüttenrodes Grase-
danzkönigin 2017 Lisa Bode und Blanken-
burgs Maskottchen „Welfi“ zum Tummel-
platz, um das diesjährige Altstadtfest zu 
eröffnen. Katja Strauss-Köster, Bürger-
meisterin der westfälischen Partnerstadt 
Herdecke, hatte sich ebenfalls auf den 
Weg nach Blankenburg gemacht, natür-
lich in Begleitung von „Stiftsdame“ Elke 
Bojarra und „Sackträger“ Josef „Jupp“ Ur-
batzka, den beiden Traditionsfiguren der 
westfälischen Stadt. Katja Strauss-Köster 
überbrachte Grüße aus Herdecke und mit 
einem kräftigen Schluck aus der Flasche 
des Sackträgers wurde die Freundschaft 
noch einmal besiegelt. Das Abendpro-
gramm eröffneten Stamping Feet mit ei-
ner energiegaladenen Show, die alle Be-
sucher mitriss. Anschließend standen die 
DJ´s Housestylist und Dirty House Ink. an 
den Plattentellern und unterhielten das 
Publikummit heißen Sommer-Beats.

Ganz im Zeichen der Vereins- und Sport-
vorführungen stand der Sonnabendnach-
mittag. Monika Kudryova und ihre Dance 
Company sorgten für ein fast einstündi-
ges mitreißendes Programm aller Alters-
gruppen und Stilrichtungen. Ebenfalls 
temperamentvoll ging es zu bei der klei-
nen Prinzengarde des Derenburger Karne-
valsvereins und den Turnerinnen der 
Sportgemeinschaft Stahl. Auf einem klei-
nen Markt, diesmal in der Katharinenstra-
ße angesiedelt, konnten die Besucher fin-
nische Spezialitäten verkosten, am Stand 
der Teufelsbad-Klinik das Bellicon, ein 
Mini-Trampolin, ausprobieren oder sich 
beim Bibliotheks-Förderverein mit Rei-
selektüre eindecken. Neben einer Präsen-
tation Blankenburger Autohäuser zeigte 
das Technische Hilfswerk seine Einsatzge-
räte. Auch in diesem Jahr waren kleine und 
große Gäste wieder aufgefordert, an der 
Blankenburg-Rallye teilzunehmen, und – 
das war neu – auf einem Fragebogen, Vor-
schläge für die künftige Gestaltung des 

Stadtparks zu unterbreiten. Am Samstag-
abend lud Moderator Warren Green zur 
radio SAW-Party. Gemeinsam mit den 
SAW-Dancern und der Partyband Real 
Culture sorgte er für tolle Stimmung auf 
dem bestens gefüllten Tummelplatz. 
Der Sonntag begann mit dem Festsegen, 
in diesem Jahr letztmalig mit Pfarrer 
Andreas Weiß. 
Im Anschluss spielten die Halberstädter 
Stadtbläser zum zünftigen Frühschoppen 
auf. Höhepunkt des Tages war der Emp-
fang von Rennrodlerin Tatjana Hüfner, 
die gemeinsam von Stadt und Rodelclub 
feierlich in den Sportler-Ruhestand ver-
abschiedet wurde. Zum Abschied pflanz-
te sie gemeinsam mit dem Bürgermeister 
eine Baumhasel auf dem Tummelplatz, 
um für immer ihre „Wurzeln in der Blü-
tenstadt zu schlagen“. 
Der Gospelchor des Gymnasiums Am Thie 
und die Dixieband „We've GAT it“ ließen 
das Altstadtfest 2019 musikalisch aus-
klingen.

Zum Abschluss ihrer Karriere pflanzt Tatjana Hüfner gemeinsam 
mit dem Bürgermeister am Tummelplatz einen Baum

Stiftsdame, Grasedanz-Königin, Heiko Breithaupt, Katja Strauss-
Köster und Sackträger (v.l.) eröffnen das Altstadtfest 2019

Blankenburger Altstadtfest 2019 – Tanz , Musik und viele bunte Angebote

Drei Tage Spaß auf dem Tummelplatz
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Arteon 2.0 TDI 4MOTION 140 kW (190 PS), DSG
EZ 03/2018, 17.973 km, urspr. UVP des Herstellers: 70.795,00 €. Ende der Garantielaufzeit2 für dieses Fahrzeug: 03/2023 oder 
100.000 km (je nachdem, was zuerst eintritt).

Ausstattung: Mangangrau Metallic, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Standheizung, Navigationssystem „Discover Pro“, Head-
up-Display, Active Info Display, LED Scheinwerfer und Kurvenlicht, Vordersitze elektrisch einstellbar, Fahrersitz mit Memory, 
Rückfahrkamera „Rear View“, Anhängevorrichtung anklappbar mit elektr. Entriegelung, Schlüsselloses Schließ- und Startsystem 
„Keyless Access“ Panorama Ausstell-/ Schiebedach, Adaptive Fahrwerksregelung DCC, App Connect und „Volkswagen Media Cont-
rol“, Lederausstattung „Nappa“, Soundsystem „DYNAUDIO Confidence“, 10+1 Lautsprecher, u. v. m.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 07/2019. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Bonität voraus-
gesetzt. Für die Laufzeiten 36 und 42 Monate sowie eine Laufleistung von 15.000 km pro Jahr. Gültig bis zum 31.08.2019 (Zulas-
sung bis spätestens 30.09.2019) für aktionsberechtigte Arteon aus dem Handelslagerbestand (Fahrzeugalter ab Erstzulassung 
maximal 24 Monate). Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 2 Die Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr gilt für 
ausgewählte Jahreswagen als Volkswagen Anschlussgarantie, für bis zu 36 Monate im Anschluss an die 2-jährige Hersteller-
garantie und - je nach individuellem Fahrzeug  - bis zu einer maximalen Gesamtfahrleistung von 100.000 km (Garantiegeber 
ist jeweils die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg). Gültig nur für Jahreswagen aus dem Bestand der Volkswagen 
AG. Die Laufzeit der Garantie beginnt ab Übergabe des Fahrzeugs durch die Volkswagen AG bzw. durch einen autorisierten 
Volkswagen Partner an den Erstkäufer oder ab dem Datum der Erstzulassung, je nachdem, welches Ereignis zuerst eintritt. 
Weitere Voraussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen unter www.volks-
wagen.de oder erfragen Sie bei uns.

Fahrzeugpreis: 47.940,00 €
inkl. Überführungskosten 
Sonderzahlung: 0,00 €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 47.940,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 0,01 %

Effektiver Jahreszins: 0,01 %
Jährliche Fahrleistung: 15.000 km
Laufzeit: 42 Monate
Gesamtbetrag: 19.488,00 €
42 mtl. Leasingraten à 464,00 €1

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Autohaus am Regenstein
Niederlassung der Autohaus Wernigerode GmbH
Am Hasenwinkel 1, 38889 Blankenburg
Tel. 03944 9330, www.ah-am-regenstein.de

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode
Tel. 03943 533300, www.ah-wernigerode.de

Der Arteon Jahreswagen mit unglaublich attraktivem Sonderleasing.

Die erste Nullrunde, 
die nicht wehtut.

Ohne Sonderzahlung¹ und 

nur bis zum 31.08.2019.
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Peter Endres, Inhaber der Firma „So-
larstern“, hat einen Teil des ehemaligen 
Forschungs- und Entwicklungswerkes 
(FEW) bei einer Versteigerung erworben. 
Bei einem Vororttermin stellte er die bis-
herigen Investitionen sowie weine weite-
ren Pläne vor.
Sein Ziel ist es, auf den Dächern der Ge-
bäude Solarmodule zu installieren und 
so Ökostrom in großen Mengen zu gewin-
nen. Auf zwei Dächern wurde bereits mit 
dem Vorhaben begonnen und die Solar-
technik durch eine Heimburger Firma in-
stalliert. 
Die Pläne gehen aber noch weiter: Auf 
dem weitläufigen Areal soll ein Gewerbe-
park entstehen. Leerstehende und ver-
nachlässigte Gebäude sollen nach und 
nach hergerichtet und an Gewerbetrei-
bende vermietet werden. „Alles ist mög-
lich“, so der Unternehmer, „ob Büro oder 
Lagerraum oder vielleicht sogar Ferien-
wohnungen.“  Auf diese Weise sollen in 
einem ersten Abschnitt 5 000 bis 7 000 
Quadratmeter Gewerbefläche erschlos-
sen werden. An dem Termin nahmen 
auch die bisherigen Mieter auf dem 
Grundstück teil. Zu ihnen gehören neben 

anderen das VHS-Bildungs-
werk, der Großküchenbetrieb 
„DRG“ und die Dampflok-Inte-
ressengemeinschaft, die den 
Betrieb der Rübelandbahn 
personell absichert. Letztere 
hat ihre beiden Lokomotiven 
in den ehemaligen Reichs-
bahn-Schuppen unterge-
bracht. Die Pläne des Inves-
tors stoßen bei den Mietern 
auf große Zustimmung. Damit 
sei die Zeit der Unsicherheit 
nach mehrmaligem Eigentü-
merwechsel vorbei, betonte 
Detlef Schmelz, Chef des 
VHS-Bildungswerks, das prak-
tisch der Hauptnutzer des 
Areals ist. Endres versprach, 
die langjährigen Mieter zu unterstützen 
und dankte ihnen für ihre bisherigen Be-
mühungen, die Immobilien zu erhalten. 
Das VHS-Bildungswerk ist auf dem Eisen-
bahn-Gelände seit Beginn der 1990er 
Jahre mit Ausbildungswerkstätten aktiv, 
die „Dienstleistungs- und Reinigungsge-
sellschaft“ (DRG) feierte unlängst ihr 
25-jähriges Bestehen. 

Auch Blankenburgs stellvertretender 
Bürgermeister Andreas Flügel zeigte sich 
angetan von den Plänen. Er begrüßte es, 
dass hier eine vorhandene Industriebra-
che genutzt wird: „Hier entsteht etwas 
Neues, ohne das Naturräume zerstört 
werden.“ Der künftige Gewerbepark liege 
praktisch mitten in der Stadt.

Unsere Innenstadthändler - Andrea Preuss betreibt in der Langen Straße „Maus & mehr“

Geschenke- und Deko-Boutique seit 1998

Peter Endres gratuliert Carola Vollmer, Geschäftsfüh-
rerin der DRG, zum 25-jährigen Betriebsjubiläum.

In der Weinbergstraße entsteht ein Gewerbepark

„Hallo und Guten Tag“, so werden seit 
über 20 Jahren die Kunden bei „Maus & 
mehr“ begrüßt. 
Egal ob ein lustiges Geschenk, das  
Glitzer-Plüscheinhorn oder einfach nur 
etwas für sich selbst, hier wird man be-
stimmt fündig. 
„Es sind die kleinen Dinge und Aufmerk-
samkeiten die Freude bereiten“, meint 
Inhaberin Andrea Preuss. 
Das Geschäft in der Langen Straße 9 hält 
bestimmt auch eine neue Frühjahrs- 
oder Winterdekoration für Sie bereit.
Wie wäre es mit einem neuen Outfit?  
Das Sortiment wurde vor zwei Jahren  
erweitert und „Frau“ kann sich hier neu 
einkleiden.
„Ich lebe und arbeite in einer sehr schö-
nen Stadt. Mein Wunsch für die Zukunft 
wäre, dass unsere Innenstadt wieder et-
was schöner, bunter und attraktiver 
wird“. 

Adresse und Kontakt
Andrea Preuss
Maus & mehr
Lange Straße 9
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 365033

Sortiment
- Damenmode
- Deko- und Geschenkartikel
- Grußkarten u.v.m. 

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 9:00 – 13:00 Uhr 
und 14:00 -18:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

In dem hellen und hübsch eingerichteten Geschäft bietet die freundliche und 
hilfsbereite Inhaberin Artikel mit dem gewissen Extra an.
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15 Mädchen und fünf Jungen sowie zwei 
Betreuerinnen aus der weißrussischen 
Region um Struga und Reschitza haben 
in diesem Jahr Ihre Ferien bei Gastfami-

lien in Blankenburg (Harz) verbracht. 
Für die Kinder haben die Mitglieder  des 
Vereins Tschernobylhilfe Harz e.V. wie-
der ein abwechslungsreiches Programm 

vorbereitet. Während ihres vierwöchi-
gen Aufenthaltes entdeckten die Gäste 
aus Weißrussland auf zahlreichen Aus-
flügen den Harz. Zentraler Anlaufpunkt 
für Kinder, Betreuer und die Gasteltern 
war auch in diesem Jahr wieder das Ju-
gendzentrum im Georgenhof. René Vol-
tis, Mitglied im Vorstand des Vereins 
Tschernobylhilfe Harz e.V., bedankte 
sich bei allen Partnern aus dem gesam-
ten Harz, die wieder dafür gesorgt ha-
ben, dass die Kinder eine unvergessli-
che Zeit im bei uns verbringen konnten.
Am 2. Juli wurden sie traditionell von 
Bürgermeister Heiko Breithaupt im his-
torischen Rathaus willkommen gehei-
ßen.  Dabei gab es ein spontanes Treffen 
mit Schülern der Grundschule „Mar-
tin-Luther“. Nach dem Empfang im Rat-
haus spendierte der Bürgermeister al-
len noch ein Eis im Café Colonial.
Am 19. Juli ging es per Flugzeug zurück 
in die Heimat. eine Region, die noch 
heute mit den Folgen der Atomkatastro-
phe von Tschernobyl zu kämpfen hat. 
Denn hier ging ein Großteil des radioak-
tiven Niederschlags nach der Explosion 
des ukrainischen Atomreaktors nieder.

Eines der schönsten Harzer Brauchtums- 
und Volksfeste findet alljährlich in Hüt-
tenrode statt. In diesem Jahr laden die 
Grasedanz-Frauen von Freitag, 2., bis 
Montag, 5. August, in den Harzort ein, 
denn für die Zeit des Fests herrscht dort 
das „Frauenrecht“. Der Grasedanz erin-
nert an die Zeit, als die Männer des Orts 
im Bergbau arbeiteten, und die Frauen 
für Haus und Hof, also auch für die Ver-
sorgung der Tiere, zuständig waren.
Hier der Ablauf der traditionellen Fest-
veranstaltung:
Am Freitagabend treffen sich die Frauen 
(heute organisiert im Harzklub-Zweigver-
ein Hüttenrode) und binden Girlanden, 
die über den Eingang zum Festplatz an-
gebracht werden. Sie schmücken Pieken 
und Harken mit Eichenlaub, Beeren und 
Blumen. Diese werden in den Umzügen 
mitgeführt und präsentiert. 
Am Samstag schmücken die jungen Män-
ner das Dorf mit Birken. Diese werden mit 
Pferdefuhrwerken ausgefahren, wobei 
auf einem der Wagen eine Kapelle sitzt 
und das Aufstellen der Birken mit Musik 
begleitet. Die Frauen fahren an die nicht 
weit entfernte Bode, um Schilf und Blu-
men für ihre Schmuckkiepen zu holen, 
die sie beim Umzug tragen werden.

Am Sonntag um 10 Uhr bringen junge 
Mädchen und Frauen einer langen Tradi-
tion folgend mit Heu gefüllte und mit 
Blumen geschmückte Kiepen zum Fest-
platz. Unter der Aufsicht von Frau Haupt-
mann wird dort die Grasekönigin ausge-
lost. Um den Nachwuchs frühzeitig einzu-
binden, wird seit einigen Jahren auch ei-
ne Heuprinzessin per Los bestimmt.
Mit einem Umzug, der nachmittags um  
13 Uhr startet, holen die Frauen in Trach-
ten und begleitet von einer Blaskapelle 
die beide Majestäten von zu Hause ab 
und geleiten sie zum Festplatz. Nach der 
Eröffnung des Grasedanzes durch Frau 
Hauptmann wird das Heu versteigert, das 
die Mädchen am Morgen zum Festplatz 
gebracht haben. Wer einen Heuhaufen 
ersteigert, darf mit der Grasekönigin tan-
zen und sie ins Heu werfen. 
Der Montag beginnt mit einem Früh-
schoppen um 10 Uhr im Festzelt. Nach-
mittags findet wiederum ein Umzug statt, 
dann geht es zur Grasekönigin, die bei 
sich zur Festtafel einlädt. Anschließend 
zieht der Umzug wieder auf den Festplatz, 
wo die Frauen mit den jüngsten Teilneh-
mern traditionell einen Kindertanz 
durchführen. An allen Tage ist jeden 
Abend Tanz auf dem Festplatz. 

Ferien bei Gastfamilien in Blankenburg (Harz)

Unvergessliche Zeit für Ferienkinder aus Weißrussland

Die Kinder mit ihren Betreuern und Bürgermeister Heiko Breithaupt vor dem 
Blankenburger Rathaus.

So bunt wie im letzten Jahr soll es auch 
dieses Mal wieder beim Grasedanz zuge-
hen. Hier eine der Umzugsteilnehmerin 
mit ihrer geschmückten Kiepe.

Grasedanz: Harzer Brauchtumsfest startet im August
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Vor der traumhaften Kulisse unseres 
Barocken Schlossgartens fand am  
25. Juni zum dritten Mal der zentrale Be-
förderungsappell der Bundeswehr 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein 
und hochsommerlichen Temperaturen 
wurden 58 angehende Sanitätsoffiziere 
von Heer, Luftwaffe und Marine in ei-
nem feierlichen Festakt zum Leutnant 
befördert. Mehr als 200 geladene Gäste, 
darunter auch Bürgermeister Heiko 
Breithaupt, verfolgten den Appell. Die 
Stadt Blankenburg (Harz) zeigte sich 
dabei wieder als repräsentativer Veran-
staltungsort. 
Der Tag der Beförderung zum Leutnant 
stellt im Leben eines Offiziers einen 
unvergesslichen Moment dar, der prä-
gend für sein weiteres berufliches so-
wie privates Leben ist. Nach erfolgrei-
chem Studium werden die Beförderten 
als Sanitätsoffiziere für die Bundes-
wehr tätig sein. Der Kommandeur Kom-
mando Sanitätsdienstliche Einsatzun-
terstützung aus Weißenfels, Generalst-
absarzt Dr. Stephan Schmidt, begrüßte 
die zu Befördernden sowie die Gäste 
herzlich: „Im Leben eines Offiziers gibt 
es markante Wegpunkte, an die man 
sich immer wieder gerne erinnert: das 
erste Betreten einer Kaserne, die Stra-
pazen der Grundausbildung, die Kame-
radschaft in der Stubengemeinschaft, 
die Vereidigung und natürlich ganz be-
sonders auch der Tag, an dem man Of-
fizier geworden ist – einer der wichtigs-
ten Meilensteine auf Ihrem Weg zum 
Sanitätsoffizier. Für Sie ist heute dieser 
Tag.“ 
Flottillenadmiral Christoph Mül-
ler-Meinhard, Unterabteilungsleiter 
Haushalt und Controlling II im Bundes-
ministerium der Verteidigung in Bonn 
und Festredner des Beförderungsap-

pells ergänzte: „Sie werden Offiziere, 
die die Zukunft unserer Streitkräfte 
schon bald entscheidend prägen wer-
den. Der heutige Tag ist ein wichtiger 
Meilenstein im beruflichen Werdegang. 
Sie haben sich durch Fleiß und Leistung 
für das Medizinstudium qualifiziert und 
ihr Physikum bestanden. Dazu morse 
ich Ihnen bildlich gesprochen ein „BZ“ 
(Bravo Zulu) zu, was als Abkürzung für 
ein „gut gemacht“ steht.“
Für die musikalische Umrahmung des 
Festaktes zeigte sich das Heeresmusik-
korps Hannover verantwortlich.
Im Anschluss an den Beförderungsap-
pell fand ein Empfang im Kleinen 
Schloss statt, wobei auch Bürgermeis-
ter Breithaupt das Wort ergriff. Dabei 
betonte er die enge Verbundenheit zwi-
schen der Stadt und der Bundeswehr: 
„Wir sind Bundeswehrstandort mit dem 
Versorgungs- und Instandsetzungszen-
trum Sanitätsmaterial, der Bundes-
wehr-Apotheke unter Tage. Die Verbun-

denheit der Stadt Blankenburg mit der 
Bundeswehr und speziell mit dem Sani-
tätsdienst haben wir mit der Durchfüh-
rung der Leutnantsbeförderung noch 
intensiviert. Ich beglückwünsche die 
frisch Beförderten ganz herzlich; Sie 
sind heute die Damen und Herren des 
Tages.“
Aus den Händen von Dr. Stephan 
Schmidt erhielt Bürgermeister Heiko 
Breithaupt den „Coin des Komman-
deurs Kommando Sanitätsdienstliche 
Einsatzunterstützung“. Diese Auszeich-
nung wird zu besonderen Anlässen an 
besondere, durch den Kommandeur 
ausgewählte, Personen, als Dank und 
Zeichen für eine enge Verbundenheit, 
verliehen. 
Der Bürgermeister revanchierte sich 
mit einem Starterset der Harzer Wan-
dernadel, und lud den Generalstabs-
arzt, herzlich ein, den Harz beim Wan-
dern zu erkunden.

Angehende Sanitätsoffiziere finden sich zum Appell ein

Feierliche Beförderung im Barocken Schlossgarten

Bereits zum dritten Mal fand vor der wunderschönen Kulisse in unserem Barocken 
Schlossgarten der Zentrale Beförderungsappell der Bundeswehr statt.

Seit knapp sechs Jahren hatte Andreas Weiß die Sonderpfarr-
stelle „Kirche auf dem Weg“ in Blankenburg inne. Nun geht der 
rührige Theologe in den Ruhestand und wird sich in Lübeck 
niederlassen. Zum Abschied pflanzte er gemeinsam mit Heiko 
Breithaupt am Lühnertorplatz einen Baum. 
„Das habe ich auch an allen bisherigen Wirkungsstätten so 
gehalten und Blankenburg soll da keine Ausnahme bilden“, 
bekräftigte Andreas Weiß. Während seiner Zeit in der Blüten-
stadt ging Pfarrer Weiß auch unkonventionelle Wege, um Men-
schen den Glauben nahezubringen. Dazu gehörte auch die 
Präsenz bei Stadtfesten und ähnlichen Anlässen.

Zum Abschied wird ein Baum 
gepflanzt
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Jörg Hohmann heißt der neueste Ehren-
bürger der Gemeinde Hüttenrode. An-
lässlich seines 50. Geburtstages ließ Bür-
germeister Manfred Busse (links) im Bei-
sein von Blankenburgs Stadtoberhaupt 
Heiko Breithaupt den heutigen Orts-Feu-
erwehrchef sich in das Ehrenbuch der 
Gemeinde eintragen. „Jörg Hohmann ist 
mit Leib und Seele Feuerwehrmann und 
machte bereits seit 1981 als junger Brand-
schutzhelfer mit“, lobte der Ortsbürger-
meister. Schon sein Onkel Otto Hohmann 

war viele Jahre im Dorf Feuerwehrchef, 
bereits im Jahr 2009 trat der Neffe in des-
sen Fußstapfen. Seit 2012 ist der aktive 
Brandbekämpfer auch stellvertretender 
Blankenburger Stadtwehrleiter. Beim 
Hochwassereinsatz in Fischbeck stand 
der Hüttenröder mit in den vordersten 
Reihen der Retter. In der Ortswehr küm-
mert er sich mit großer Anerkennung 
auch um die Ausbildung des Nachwuch-
ses. Ebenfalls unterstützt er stets die an-
deren Vereine im Ort.

Mitten im Sommer schon an Weihnachten 
denken? Keine Frage für die Macher der 
Blankenburger Schlossweihnacht! Wer ein 
schönes Fest für seine Gäste ausrichten 
möchte, muss beizeiten anfangen. Der Ar-
beitskreis „Schlossweihnacht“ des Vereins 
Rettung Schloss Blankenburg um Bene-
dikt Pröpper ist schon wieder eifrig mit 
den Vorbereitungen beschäftigt, damit die 
Blankenburger und Gäste vom 29. Novem-
ber bis 1. Dezember wieder schöne Stun-
den im wundervollen Ambiente des 
altehrwürdigen Schlosses erleben kön-
nen. Bereits zum siebten Mal findet die 
mit immer mehr liebevollen Details aus-
gerichtete Schlossweihnacht in diesem 
Jahr statt. Dabei wird nicht nur der 
Schlosshof bespielt. Im Schloss selbst so-
wie im Post- und Kasernenflügel wird den 
Gästen viel geboten, aber auch der neu 
erschlossene herzogliche Garten, der im 
letzten Jahr erstmals für die Schlossweih-
nacht genutzt wurde, wird wieder stim-
mungsvoll einbezogen.
Sie würden auch gern einen Beitrag leis-
ten? Gern! Für Dekorationszwecke, aber 
auch um Sitzgelegenheiten zu schaffen, 
suchen die Macher zum Beispiel alte 
Schlitten. Beim Dachboden oder Keller 
aufräumen steht Ihnen dauernd ein nicht 
mehr benötigter Schlitten im Weg, aber 
zum Wegschmeißen ist er zu schade? Zu 
neuen Ehren würde er auf der Schloss-
weihnacht gelangen.
Oder möchten Sie selbst vielleicht auch 
mitmachen? Es macht Ihnen Spaß, sich 
ehrenamtlich zu engagieren? Helfer sind 
herzlich willkommen!
Melden Sie sich beim Verein unter info@
schlossblankenburg.de oder telefonisch 
unter 03944 3676223 (dienstags von 10 bis 
15 Uhr oder mittwochs bis freitags von 8 
bis 13 Uhr).

Brockenansicht von Wilhelm Pramme

Gemälde ist zurück in der Stadt

Ehrenbürger-Würde für einen verdienten 
Feuerwehrmann aus Hüttenrode

Alte Schlitten für die 
Schlossweihnacht

Kürzlich hieß Blankenburgs Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt Ruth Philipps und 
Hans-Jürgen Vogel in seiner Amtsstube 
willkommen. Die beiden kamen nicht mit 
leeren Händen. Sie überreichten dem 
Stadtoberhaupt ein Gemälde des Harzer 
Malers Wilhelm Pramme aus dem Jahr 
1940. Dargestellt wird eine Ansicht des 
Brockens.
Wilhelm Pramme (1898 in Halberstadt ge-
boren, 1965 in Wernigerode gestorben) 
gehört zu den Harzmalern und war Mit-
glied der „Künstlerkolonie Wernigerode“. 
Verschiedene bildende Künstler, die es 
zum Ende des Zweiten Weltkrieges nach 
Wernigerode verschlagen hatte, haben 
diese Künstlerkolonie innerhalb des 
„Kulturbundes zur demokratischen Er-
neuerung Deutschlands“ gegründet. Die 

Hälfte des Nachlasses Prammes erhielt 
testamentarisch das Heimatmuseum 
Wernigerode, das heutige Harzmuseum.
Die Wolfsburgerin Ruth Philipps ist die 
Schwiegertochter des ehemaligen Blan-
kenburger Bürgermeisters Kurt Philipps 
(1898 – 1945, Amtszeit von 1939 – 1945) 
und gelangte so in den Besitz des Gemäl-
des. Dieses trat seine Reise von Blanken-
burg über Königslutter nach Wolfsburg 
und nun zurück nach Blankenburg zum 
amtierenden Bürgermeister an. Der ge-
bürtige Blankenburger und inzwischen in 
Potsdam lebende Hans-Jürgen Vogel ist 
der Sohn des früheren Guts-Verwalters 
der Birkentalmühle.
Heiko Breithaupt versprach, einen würdi-
gen Platz für das Gemälde des bekannten 
Künstlers zu finden.

Ruth Philipps übergibt das Gemälde an Bürgermeister Heiko Breithaupt.

Foto: Jana Böhme



Blankenburger Amtsblatt  07/19 7

BlankenburgStadtpark
am 15.09.2019 um 11.00 Uhr

Bürger-Picknick
Einladung zum

im

Eine Aktion des Vereins Blankenburg blüht auf e.V., der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Blankenburg (Harz) und der Stadt Blankenburg (Harz).
www.blankenburg.de | www.facebook.com/BlankenburgHarz | www.facebook.com/feuerwehrblankenburg

www.stadtpark.blankenburg.de

Neuer Konzessionsvertrag mit envia in Timmenrode

Energie-Dienstleister darf Straßen 
und Wege für Leitungsnetz nutzen

Die Stadtkasse 
informiert 
Zum 15. August sind nachfolgende 
Abgaben zur Zahlung fällig:

–	 Gewerbesteuervorauszahlungen
–	 Grund- und Hundesteuern
–	 Straßenreinigungsgebühren
–	 Zweitwohnungssteuern

Bürger, die der Stadtkasse keine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben 
werden gebeten, rechtzeitig an die 
Überweisung der genannten Abga-
ben zu denken. 
Die Stadtkasse empfiehlt, an dem 
sicheren und bequemen SEPA-Last-
schriftverfahren teilzunehmen. 
Formulare dazu erhalten Sie im 
Bürgerbüro der Stadtverwaltung. 
Weiterhin steht das Formular auf 
der Homepage der Stadt Blanken-
burg (Harz) unter www.blanken-
burg.de/rathaus/downloads/for-
mulare/  zum Download bereit.

LEADER 2020: Gute 
Ideen sind gefragt! 
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Harz des 
europäischen Förderprogramms LEADER 
ruft alle Akteure aus den Einheitsgemein-
den Stadt Ilsenburg, Stadt Blankenburg 
(Harz), Stadt Wernigerode, Stadt Ober-
harz am Brocken und der Einheitsge-
meinde Nordharz dazu auf, ihre innovati-
ven Projektideen für das Jahr 2020 einzu-
reichen:
Sie möchten die Entwicklung in Ihrem 
Heimatort, in Ihrer Gemeinde unterstüt-
zen oder haben bereits eine Idee, wie Sie 
Ihr Lebens- oder Arbeitsumfeld gestalten 
möchten? Dann freuen wir uns auf Ihren 
Projektantrag! Anträge können von Kom-
munen, Vereinen, Unternehmen, Privat-
personen und Körperschaften des öffent-
lichen Rechts gestellt werden. LEADER 
unterstützt Investitionen, z.B. in Gebäude 
und Freiflächen, aber auch bürgerschaft-
liches Engagement und nicht investive 
Projekte wie die Erstellung von Konzep-
ten.
Eine erste Beratung dazu ist bei Angelika 
Fricke (Telefon 0391 7361-723) vom LEA-
DER-Management.  möglich. Ein erstes 
Projektdatenblatt sollte bis spätestens 
30. August vorliegen. Weitere Informatio-
nen zur Förderung und zu bereits reali-
sierten Projekten finden Sie auf der Web-
site der LAG: www.leader-harz.de.

Die Stadt Blankenburg (Harz) hat einen 
neuen Stromkonzessionsvertrag mit der 
„envia Mitteldeutsche Energie AG“ für 
den Ortsteil Timmenrode abgeschlossen. 
Bürgermeister Heiko Breithaupt und  
Dr. Jürgen Riedel, Vorstandsmitglied der 
envia, haben im Beisein von Ortsbürger-
meister Jürgen Baum den Vertrag unter-
schrieben. Mit diesem erhält das Unter-
nehmen das Recht, den öffentlichen 
Raum, also Straßen, Wege und Plätze für 
sein Leitungsnetz zu nutzen.
Bereits in den vergangenen 20 Jahren hat 
die envia das Netz in Timmenrode betrie-
ben. Die Neuausschreibung war erforder-
lich geworden, da die bisherige Konzessi-
on nach 20 Jahren abgelaufen war, infor-
mierte Dagmar Fuckert, Leiterin des 
Fachbereichs Finanzen bei der Stadt. Der 

neue Konzessionsvertrag tritt am 1. Janu-
ar 2020 in Kraft und gilt erneut für 20 
Jahre.
Der mitteldeutsche Energiedienstleiter 
hat seinen Hauptsitz in Chemnitz. „Tim-
menrode ist der nordwestliche Zipfel un-
seres Einzugsgebiets“, erläuterte Michael 
Scheffler, Kommunalbetreuer beim Netz-
betreiber. „Wir haben in der Vergangen-
heit gute Erfahrungen mit dem Netzbe-
treiber gemacht habe, daher freue ich 
mich auf die weitere Zusammenarbeit“, 
so Blankenburgs Bürgermeister. Ein wich-
tiges Kriterium sei die schnelle Hilfe bei 
Havarien, die der regionale Betreiber ge-
währleisten könne, waren sich Heiko 
Breithaupt und Timmenrodes Ortsbür-
germeister Jürgen Baum einig.

Bürgermeister Heiko Breithaupt unterzeichnet im Beisein von Jürgen Baum  den neu-
en Konzessionsvertrag, den Dr. Jürgen Riedel (von links) bereits von den Vorstands-
mitgliedern der envia unterzeichnet mitgebracht hat.
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Pflegedienst u. Tagespflege

Karl-Zerbst-Str. 28, 38889 Blankenburg

Tel. 03944/6 15 85, Fax 03944/89 02 57

E-Mail: info@pflegedienst-nordharz.de

www.pflegedienst-nordharz.deEin Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt
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Amtliche Bekanntmachung

Der Wahlleiter gibt entsprechend des § 47 Abs. 5 des Kommu-
nalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) vom 
27.02.2004 (GVBl. LSA 2004 S. 92), zuletzt mehrfach geändert und 
neu gefasst durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. Juni 2018 (GV-
Bl. LSA S. 166, 175), für den am 26.05.2019 neugewählten Stadtrat 
Blankenburg (Harz) bekannt:

Die gewählte Bewerberin Frau Birgit Kayser (CDU) und die ge-
wählten Bewerber Herr Johannes Spiegel (GRÜNE) und Herr 

Wilko Niemand (BAW) haben ihre Wahlehrenämter als Mitglie-
der des Stadtrates Blankenburg (Harz) nicht angenommen.

Nach dem durch den Wahlausschuss der Stadt Blankenburg 
(Harz) am 29.05.2019 festgestellten endgültigen Wahlergebnis 
sind die freigewordenen Sitze für die CDU, GRÜNE und BAW in 
Anwendung des § 43 (KWG LSA) auf Herrn Wolfgang Zettl (CDU), 
Herrn Claus Urban (GRÜNE) und Herrn Ulf Voigt (BAW) überge-
gangen.

Der Wahlleiter

– �Amtliche Bekanntmachung des Wahlleiters

Amtliche Bekanntmachungen

Inhalt

Stadtrat und Ausschüsse
01.08.	 Betriebsausschuss TEB/BTB				    18:30 Uhr		  kleiner Sitzungssaal Rathaus
05.08		 Wirtschafts- und Finanzausschuss			   18:30 Uhr		  kleiner Sitzungssaal Rathaus
06.08.	 Haupt- und Vergabeausschuss				    18:30 Uhr  		  kleiner Sitzungssaal Rathaus
22.08.	 Stadtrat							      18:30 Uhr		  Ratssaal

Sitzungstermine August 2019

Lions-Spende für die Theatergruppe
Für die Teilnahme beim Löwenstarken Kinderfest mit der Aufführung der „Bremer Stadt-
musikanten“ erhielt die Laienspielgruppe „GVS-Theaterkiste“ eine Spende des Lionsclubs 
Blankenburg in Höhe von 300 Euro. Hanns-Michael Noll (l.), Lions-Präsident seit dem  
27. Juni, und Thomas Wegener (r.), Lions-Präsident bis zum 26. Juni und somit auch zum 
Zeitpunkt des Kinderfests, überreichen den symblischen Spendenscheck an Alexandra 
Andersson-Fast (2.v.l.) und Katrin Heinze von der GVS-Theaterkiste. Foto: Jana Böhme

Am Dienstag, dem 13. August 2019, um 
17:00 Uhr, findet im Historischen Rathaus, 
Markt 8 ein weiterer Workshop zur Fort-
schreibung der Stadtentwicklung statt. 
Hierzu sind alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen! 
Bei dem Workshop steht die Innenstadt- 
entwicklung im Mittelpunkt. 
Darüber hinaus besteht noch bis zum 
31. August 2019, die Möglichkeit eigene 
Ideen, Gedanken und Anregungen zur 
Stadtentwicklung per Post oder Email 
einzureichen.

Kontakt
Stadt Blankenburg (Harz)
Beate Kretschmer
Harzstraße 3
38889 Blankenburg (Harz)

bauamt@blankenburg.de

Weitere Infos zum Integrierte Stadtent-
wicklungs- und Regionalkonzept auf der 
Internetseite der Stadt unter:  

www.blankenburg.de/wirtschaft/stadt 
e n t w i c k l u n g /s t a d te n t w i c k l u n g s 
konzept-isrek/

Stadtentwicklung 
wird fortgesetzt



Blankenburger Amtsblatt  07/1910

… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

Harzdruckerei für den Harz,
stark für die Region.

direkt an der A36. Max-Planck-Str. 12/14.
38855 Wernigerode.  
Telefon 03943 5424-0.
info@harzdruckerei.de.  
www.harzdruckerei.de.

Dornbergsweg 21.  
38855 Wernigerode.
Telefon 03943 408040-0.  
info@kamarys-werbehaus.de.  
www.kamarys-werbehaus.de.

Brauchen dringend 
neue Wohnung

mit einem riesen 
Spielplatz für mich
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Impressionen vom Altstadtfest 2019

„Ach und Krach“ unterhalten in der Katharinenstraße mit ihren 
musikalischen Darbietungen.

Bei Mari Raatikainen dürfen finnische Spezialitäten probiert 
werden.

Jonas Otto musiziert auf Einladung des 
Lions-Clubs im Sparkassenhof.

Die Mädchen der Dance Company von Monika Kudryova bezaubern mit ihrer Schirm-
Choreographie auf der Tummelplatz-Bühne.

Fast schon Dauergäste sind die temperamentvollen Trommler 
von Baraban.

Spaß für die Blankenburger Kids mit Moderator Warren Green 
vor der radio SAW-Bühne.� Fotos (3): Jana Böhme
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Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com
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Wienröderin als Juniorbotschafterin in den USA

Emily Gödicke erhält ein Highschool-Stipendium

Emily Gödicke steht Großes bevor. Durch 
das Parlamentarische Patenschafts-Pro-
gramm des Deutschen Bundestages 
(PPP) erhielt die fast 17-jährige Wienrö-
derin ein Stipendium für ein High-
school-Jahr in den USA und wird somit 
zur Juniorbotschafterin. Nachdem die 
Gymnasiastin gerade die 10. Klasse be-
endet hat, wird sie Anfang August die 
große Reise an die Ostküste der USA an-
treten. In Charlottesville im US-Bundes-
staat Virginia wird sie bei einer Gastfa-
milie untergebracht und ca. zehn Mona-
te eine dortige Highschool besuchen. 
Nach ihrer Rückkehr wird sie die 11. Klas-
se wiederholen.
Besonders freue es Emily, dass ihre 
gleichaltrige Gastschwester fast die glei-
chen Hobbies wie sie selbst habe. Heike 
Brehmer ergänzt, dass die für den Aus-
tausch zuständige Organisation beson-
ders auf solche Dinge achte, um die pas-
sende Gastfamilie für die Austausch-
schülerinnen und -schüler zu finden. 
Die Bundestagsabgeordnete begleitet in 
Deutschland das Austauschprogramm 
als Patin und hat in den vergangenen 
Jahren bereits mehrere Stipendien ver-
geben können. Emily sei jedoch die ers-
te aus der Region um Blankenburg.
Blankenburgs Bürgermeister Heiko 

Breithaupt war neben Heike Brehmer 
ebenfalls bei der kürzlichen feierlichen 
Verabschiedung Emilys im Blankenbur-
ger Rathaus anwesend. „Den Schülerin-
nen und Schüler bieten sich heutzutage 
Möglichkeiten, von denen wir nur träu-
men konnten“, so das Stadtoberhaupt. 
Er wünsche sich regelmäßig einen kur-
zen Gruß – gern auch mit Foto – von 
Emily, damit auch die Blankenburger auf 
dem Laufenden gehalten werden. Hierzu 
überreichte er als Maskottchen und Rei-
sebegleitung aus der Heimat „Welfi“, den 
kleinen Plüschlöwen, der sich schon ei-
nige Herzen erobert hat.
Heike Brehmer bedauere, dass das 
PPP-Programm bei den Schülerinnen 
und Schülern kaum bekannt sei. Dabei 
biete es wunderbare Möglichkeiten, den 
„American Way of Life“ zu erleben und 
Politik, Gesellschaft und Kultur in den 
USA zu entdecken.
Das gemeinsame Programm des Deut-
schen Bundestages und des Kongresses 
der Vereinigten Staaten macht die USA 
und ihr politisches System erlebbar und 
zeigt Gemeinsames und Unterschiedli-
ches.
Bewerben können sich alle, die neugie-
rig auf die USA und offen für Neues, An-
deres und Überraschendes sind, die sich 

gerne engagieren und für ein Austausch-
jahr zum Juniorbotschafter oder zur Ju-
niorbotschafterin werden wollen – und 
die Teilnahmevoraussetzungen erfüllen.
Das PPP bietet Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, zu erleben, was 
„School Spirit“ bedeutet und ein Zuhau-
se bei einer amerikanischen Gastfami-
lie. Das Stipendium umfasst die Kosten 
für Flug, Unterkunft, Schule und Versi-
cherung sowie Vorbereitung und Be-
treuung durch professionelle Aus-
tauschorganisationen.
Schülerinnen und Schüler können sich 
bewerben, wenn sie einen ersten Wohn-
sitz in der Bundesrepublik Deutschland 
haben, zwischen dem 1. August 2002 und 
31. Juli 2005 geboren sind, die Schulaus-
bildung zum 31. Juli 2020 noch nicht mit 
dem Abitur abgeschlossen haben (ein 
früherer Abschluss, zum Beispiel Mittle-
rer Schulabschluss, MSA, ist jedoch 
möglich) und gute Grundkenntnisse der 
englischen Sprache haben (mind. drei 
Schuljahre).
Auch für junge Berufstätige und Auszu-
bildende ist dieses Programm geeignet, 
um in einem amerikanischen Betrieb zu 
arbeiten und internationale Erfahrun-
gen in der Berufswelt zu sammeln.
Mit dem PPP-Stipendium können junge 
Berufstätige für eine halbes Jahr in ei-
nem amerikanischen Betrieb arbeiten 
und zuvor für ein halbes Jahr ein College 
besuchen. Das PPP bietet so die Chance, 
internationale Arbeitserfahrungen zu 
sammeln und Kontakte zu knüpfen, die 
für den eigenen Berufsweg eine beson-
dere Bereicherung sein können. In Gast-
familien lernen die jungen Berufstätigen 
amerikanischen Alltag kennen. Das Sti-
pendium beinhaltet die umfassende 
Vorbereitung und Betreuung durch die 
Gesellschaft für Internationale Zusam-
menarbeit (GIZ) sowie Programmkosten 
wie Flug, Versicherung und Unterkunft. 
Für junge Berufstätige wird zusätzlich 
ein Eigenanteil von 4.500€ empfohlen – 
zum Beispiel für die Anschaffung eines 
Autos. Über Finanzierungsmöglichkeiten 
berät die GIZ.
Bewerben können sich junge Berufstäti-
ge und Auszubildende im letzten Ausbil-
dungsjahr, wenn sie ihren ersten Wohn-
sitz in der Bundesrepublik Deutschland 
haben, nach dem 31. Juli 1995 geboren 
sind, zum Zeitpunkt der Ausreise (Stich-
tag: 31. Juli 2020) ihre Berufsausbildung 
erfolgreich abgeschlossen haben und 
gute Grundkenntnisse der englischen 
Sprache haben (mind. drei Schuljahre).
Informationen zum PPP-Programm gibt 
es unter www.bundestag.de/ppp.

Die Bundestagsabgeordnete Heike Brehmer gratuliert Emily Gödecke zu ihrem Stipen-
dium in den USA.� Foto: Jana Böhme
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Wandernde Gesellen sprechen des  
Öfteren im Blankenburger Rathaus vor, 
ist doch die Blütenstadt mit seiner Histo-
rischen Gesellenherberge, Mittelpunkt 
einer jahrhundertealten Tradition und 
Anziehungspunkt für die Vertreter aller 
Zünfte.
Seltener ist da schon eine Gesellin wie 
Melanie – der Nachname wird nicht ver-
raten, so wollen es die althergebrachten 
Regeln – zumal, wenn sie ein nicht alltäg-
liches Gewerk vertritt. Die junge Frau ist 
gelernte Baukeramikerin und Ofensetze-
rin und stammt aus Duisburg. Drei Jahre 
und einen Tag, so die Vorschrift, ist sie 
nun auf der Walz. Ihr Weg führte sie von 
Quedlinburg nach Blankenburg, wo so 
natürlich auch in der Gesellenherberge 
Halt machen will. Weiter geht es nach Ro-
tenburg an der Fulda. Bürgermeister Hei-
ko Breithaupt bedankte sich mit einem 
Wappenstempel im Reisebuch der Gesel-
lin und einer kleinen Unterstützung für 
den zünftigen Gruß. Die Sitte, im Rathaus 
vorzusprechen, stammt übrigens noch 
aus der Zeit, als die wandernden Gesel-
len „auf dem Amt“ um eine Arbeitser-
laubnis ersuchen mussten. 

2. Tag der
Blankenburger Schönheiten

2. TAG DER BLANKENBURGER SCHÖNHEITEN
31.08.2019 | 14 - 18 Uhr | Berggarten Blankenburg (Harz)

PROGRAMM:
14.00 Uhr Begrüßung durch Bürgermeister Heiko Breithaupt
14.15 Uhr Danksagung Aktion „Schau in den Garten 2019“
   (Gemeinschaftsaktion des Vereins Blankenburg blüht 

auf  e.V., der Harzer Volksstimme, der Harzsparkasse und 
der Stadt Blankenburg (Harz))

15.00 Uhr Vortrag „Japanische Gärten“ in der Oberen Mühle
  (Deutsch-Japanische Gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V.)
16.00 Uhr Trommelvorführung „Akaishi Daiko“
  (Taiko – japanische Trommeln)
17.00 Uhr Parforcehorn Bläserkreis Nordheide

AKTIONEN:
Pflanzenmarkt (u.a. mit dem Mix „Blankenburger Schönheiten“ des 
Mathildengartens Quedlinburg)
Gartenführungen
weitere Aktionen in Planung

GASTRONOMIE:
Das Team der Oberen Mühle und des Teehäuschens bietet Flammkuchen 
und Getränke sowie Kaffee, Tee und Kuchen an.

Gesellin auf der Walz macht in Blankenburg halt
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MDR HARZ OPEN AIR

SAMSTAG
31.08.2019

Bürgerpark
WERNIGERODE

ab 17 Uhr

Tickets auf www.wernigerode-tourismus.de
oder an den bekannten Vorverkaufsstellen. 

WINCENT
WEISS
Michael Schulte • Krähe • D!E GÄNG

Zuhause

ist einfach.

S Harzsparkasse

Wenn Sie Ihre Immobilie

verkaufen wollen, haben

wir den richtigen Käufer.

Wenn s um Geld geht’

harzsparkasse.de

Aileen Jünger,

Oliver Francke, 
Denise Kluck

( 03941 43 445 341

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz · 38855 Wernigerode Horst Ronnenberg
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46
info@wolfsholzer.de · www.wolfsholzer.de

Wir beraten Sie:

Unser Profi 
im Garten

Der Befreier! Ideal für Ecken und Kanten. 
Mikro-4-Takt Motor mit 360°-Ölschmie-
rung. Doppelhandgriff für komfortable 
Bedienung. Antivibrationssystem. Um-
fangreiches Zubehör inklusive.

Honda UMK 425 UEET Freischneider

529,-€ *

* UVP des Herstellers 579,- € 

Wolfsholzer 
Maschinen&Geräte GmbH 
Wolfsholz 2 
38855 Wernigerode 
Telefon 03943/55336 
info@wolfsholzer.de 
www.wolfsholzer.de

Wir beraten Sie:

Unser Profi 
im Garten

Der Befreier! Ideal für Ecken und Kanten. 
Mikro-4-Takt Motor mit 360°-Ölschmie-
rung. Doppelhandgriff für komfortable 
Bedienung. Antivibrationssystem. Um-
fangreiches Zubehör inklusive.

Honda UMK 425 UEET Freischneider

529,-€ *

* UVP des Herstellers 579,- € 

Wolfsholzer 
Maschinen&Geräte GmbH 
Wolfsholz 2 
38855 Wernigerode 
Telefon 03943/55336 
info@wolfsholzer.de 
www.wolfsholzer.de

Max-Planck-Str. 12/14. Telefon 0 39 43 / 54 24 0.
info@harzdruckerei.de. www.harzdruckerei.de.

Drucken aus Leidenschaft.
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Ein Löwenstarkes Kinderfest 2019

Über ein sehr gut besuchtes Fest im Thiepark bei strahlendem 
Sonnenschein können sich die Organisatoren freuen.

Der dreijährige Ben Luca aus Quedlinburg darf im Bagger von 
Umwelttechnik & Wasserbau probesitzen.

Stelzenläufer Tom Balloni erfreut mit sei-
nen modellierten Ballons.

Vor dem Start beim Sommerrodeln bekommt Paul (8) eine gründliche Einweisung von 
Olympiasiegerin Tatjana Hüfner.

Peter Grunwald (links) studierte mit den Besuchern auf Klang-
röhren den „Mambo Number five“ ein.

Anton (4) aus Heimburg bekommt ein Tattoo – zum Glück nur 
aufgeklebt.
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Lerchenbreite 1-5e l 38889 Blankenburg

Wir freuen
uns auf Sie!

COUPONSCOUPONS
Sommer

In Ihrem Briefkasten, auf unserer
Webseite und in den Geschäften
erhältlich! GÜLTIG 29.07.-31.08.19

nordharz-center.de                   /nordharz.center
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Wertevermittlung durch japanische Kampfkunst

Sport und Entwicklung der Persönlichkeit verbinden
Dass Karate mehr als nur Schlagen und 
Treten beinhaltet, ist mittlerweile vielen 
bekannt. Die Entwicklung von motori-
schen und koordinativen Fähigkeiten ist 
beim Erlernen sehr bedeutend. Parallel 
zur körperlichen Entwicklung steht die 
Philosophie der japanischen Kampf-
kunst: Wertevermittlung kann Kindern 
helfen, sich in der Welt zu orientieren. 
Sie erleichtert nicht nur den Umgang mit 
anderen Schülerinnen und Schülern, 
sondern hilft auch dabei, eigene Ziele 
und Maßstäbe für ein sinnvolles Leben 
zu finden. Der respektvolle Umgang 
spielt daher in allen Bereichen eine 
wichtige Rolle. So hat sich der Yamakawa 
Karate-Do mit seinem Konzept „We(h)rt- 
euch“ auf die Fahne geschrieben, den 
Kindern und Jugendlichen auch außer-
halb ihres Vereinstrainings Werte und 
Normen nahe zu bringen. Die Verbin-
dung von Persönlichkeitsbildung und 
sportlicher Entwicklung ist dabei ein 
zentraler Bestandteil des Projekts. Aus 
den Erfahrungen im Verein konnte ein 
Konzept entwickelt werden, um an 
Grundschulen in mehreren Projekttagen 
insgesamt sechs Werte zu vermitteln: 
Respekt, Höflichkeit, Hilfsbereitschaft, 
Bescheidenheit, Ehrlichkeit und Mut ste-
hen als Hauptwerte im Fokus. Die Grund-
schülerinnen und -schüler erarbeiten in 
Theorie und Praxis diese Werte und Um-

gangsformen. In Form von Rollen- und 
Teamspielen werden Situationen aufge-
griffen, in den Kinder auf spielerische 
Art und Weise lernen, angemessen zu 
reagieren. Gerade für Kinder im Grund-
schulalter ist die Förderung eines ge-
sunden Miteinanders und des Verständ-
nisses, warum wie gehandelt wird, von 
enormer Wichtigkeit. Am Ende eines je-
den Projekttages erhalten die Kinder 
aus einem eigens erarbeiteten Arbeits-
heft zum jeweiligen Wert ein Arbeits-
blatt. Diese müssen zu Hause mit den 
Eltern ausgefüllt und bearbeitet werden, 
hierbei steht die Kre-
ativität im Vorder-
grund. Am Ende des 
gesamten Projektes 
erhalten alle Schüle-
rinnen und Schüler, 
die alle Arbeitsblät-
ter bearbeitet haben, 
ein Karate-Tiger-Ku-
scheltier.
Das Projekt wird 
durch das Land 
Sachsen-Anhalt ge-
fördert und hat be-
reits an mehreren 
Grundschulen be-
gonnen. So konnten 
die SchülerInnen der 
2. Klasse der Mar-

tin-Luther-Grundschule in Blankenburg 
ihre erste Projektstunde absolvieren. 
Auch die Grundschule Timmenrode ist 
mit Klasse 1 und 2 dabei. 
Das Konzept wurde vom Vereinsvorsit-
zenden und Trainer Alexander Löwe er-
arbeitet und gemeinsam mit Anna Nico-
lai, ebenfalls Trainerin im Verein, an den 
Grundschulen umgesetzt. Derzeit sind 
insgesamt 400 SchülerInnen involviert,  
weitere Klassen aus anderen Grund-
schulen sollen folgen.
Weitere Infos zum Projekt unter
www.karate-harz.de

Sichtlich viel Spaß hatten die Kinder bei den gemeinsamen 
Rollen- und Teamspielen.

Fête de la musique lockt Blankenburger in die Altstadtpassage
„Faites de la musique!“ – „Macht Musik!“ 
Dazu forderte der Paris Bürgermeister vor 
etlichen Jahren zum Sommeranfang in 
seiner Stadt auf. Ausgesprochen hört sich 
diese Aufforderung genauso an wie „Fête 
de la musique“ - „Fest der Musik“. Seit-
dem wird das Fest der Musik weltweit am 
21. Juni gefeiert und seit 2014 beteiligt 
sich Blankenburg daran. Seit diesem Jahr 
hat auch der Deutsche Musikrat seinen 
„Tag der Musik“ auf das Datum des Som-
meranfangs gelegt. Nachdem am Vormit-
tag bereits die Gruppe „Makja“ vor  Schü-
lern des Gymnasiums Am Thie moderne 
französische Chansons vortragen hatte, 
stand nachmittags die Blankenburger 
Altstadtpassage  mit dem Kartoffelhaus 
im Mittelpunkt des musikalischen Ge-
schehens. Hier waren am Abend der Ar-
chitekt Mario Kowalsky mit Peter Grun-
wald, dem Leiter der Musikakademie im 
Kloster Michaelstein, und Dr. Rainer Ger-
loff als „Männer mittleren Alters“ zu hö-
ren, die auf musikalisch-humoristische 
Weise, Lebenserfahrungen reflektierten. 

Als „Männer mittleren Alters“ musizieren Mario Kowalsky, Dr. Rainer Gerloff und Peter 
Grunwald (von links) in der Altstadtpassage.
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Täglich�
10-17:30 Uhr Dekorkugel blasen in der Glasmanufaktur Harzkristall 
Im Freien Felde 5, Derenburg, 039453 6880. In unserer Schauwerk-
statt können Sie mit Hilfe unserer Glasbläserinnen ihre eigene 
Dekorkugel gestalten. Preis: 7,50 €, Dauer: ca. 5 Minuten. Mindestal-
ter: 5 Jahre. Bei Gruppen und Schulklassen ab 10 Personen bitten 
wir um vorherige Anmeldung. 

Donnerstag, 01.08.2019�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Eselstunden für Kinder Eselwerk-Die Esel- & Kreativfarm, 
Minslebener Str. 45, Derenburg, 0151 68137978. Streicheln, reiten, 
führen, 5 € pro Kind und eine kleine Futterspende ist erwünscht. 
Keine Anmeldung erforderlich.
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 364333

Freitag, 02.08.2019 bis Montag, 05.08.2019�
Grasedanz in Hüttenrode Näheres auf Seite 4

Freitag, 02.08.2019�
14:30 Uhr Freizeitkegeln Kegelsportstätte „Alt Blankenburg“, Al-
bert-Schneider-Str. 7, SV Lok Blankenburg 1949 e.V. | Abteilung Ke-
geln, 03944 65803. (nur Erwachsene)
19:30 Uhr Sommerklassik Barocke Schlossgärten, Nordharzer  
Städtebundtheater, 03941 696587. Die beliebten Sommerkonzerte 
mit ihrer bewährten Mixtur aus populärer Klassik und unterhaltsa-
mer Moderation gehen in eine neue Auflage! 
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt „Hört ihr 
Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines jeden Nacht-
wächters. Der Nachtwächter führt durch dunkle Straßen und lässt span-
nende Geschichten lebendig werden. Dauer ca. 1 Stunde. Treffpunkt am 
Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit Urlaubsticket-Gutschein 5 €) Kinder 4 € 
(mit Urlaubsticket-Gutschein 3,50 €). Touristinfo, 03944 362260

Samstag, 03.08.2019 �
8 Uhr Trödelmarkt auf dem Festplatz Jahnsportplatz, 
Veranstaltungsservice Hubert Franz
10 Uhr Glashände gießen in der Glasmanufaktur Harzkristall 
Im Freien Felde 5, Derenburg, Haben Sie schon mal einen Hand-
abdruck aus Glas hergestellt? Kinder 25 €, Erwachsene 30 €, Gravur 
10 € (Name+Datum). Dauer: ca. 30 Minuten, Abkühlzeit: 2 Tage-Auf 
Wunsch versenden wir die Glashände. Anmeldung per Mail an 
tourismus@harzkristall.de oder per Telefon an 039453 68017. 
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchen- 
gemeinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310

Sonntag, 04.08.2019�
8 Uhr Trödelmarkt auf dem Festplatz Jahnsportplatz, 
Veranstaltungsservice Hubert Franz
9:30 Uhr Wanderung zum „Bahnhof“ Michaelstein Treffpunkt: Eingang 
Teufelsbad Fachklinik, Michaelstein 18, Touristinfo, 03944 362260
10 Uhr Michaelsteiner Klosterfest Kloster Michaelstein, Kulturstif-
tung Sachsen-Anhalt, ... mit Grünem Markt am ersten Sonntag im 
August! Im Kreuzgang und Innenhof, den Gärten und auf den Wie-
sen wird musiziert und geschauspielert, und das bunte Marktpro-
gramm lädt zum Probieren und Beschauen ein. Haupt-Act: die La-
tin-Band tumba-ito.Genaue Infos und Zeitangaben finden sie 
rechtzeitig unter www.kloster-michaelstein.de
10 Uhr Heilige Messe St. Josef Kirche, Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef, 03944 2310

10 Uhr Eröffnungsgottesdienst zum Klosterfest Bartholomäuskirche
Evangelische-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
15 Uhr Vorführung - Die Musikmaschine des Salomon de Caus Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015. Erleben 
Sie diese technische Meisterleistung in Aktion, lassen Sie sich in dem 
speziell dafür errichteten neuen Gebäude am Wirtschaftshof begeis-
tern von dem Klangerlebnis und den sagenhaften Hintergründen!
15 Uhr Kurkonzert mit dem Telemann Kammerorchester CELENU
17 Uhr Abendgebet (Taizé) Klosterkirche Michaelstein, Evangeli-
sche-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669

Montag, 05.08.2019�
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Wöchentliche Zusammenkunft AWO-Mitglieder AWO Senio-
renzentrum, AWO Regionalverband am Harz e.V., 03944 3627440
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407

Dienstag, 06.08.2019�
11 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes Alte Schule in der Oesig, Am 
Lindenberg 1, Sozialverband | Ortsverband Blankenburg, 03944 64733
14 Uhr Preisskat der Volkssolidarität Begegnungsstätte Altes 
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
17 Uhr Heimatstube Derenburg Obermauerstr. 8

Mittwoch, 07.08.2019�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
11 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes Alte Schule in der Oesig, Am 
Lindenberg 1, Sozialverband | Ortsverband Blankenburg, 03944 64733
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung 
Regenstein Touristinfo, 03944 362260. Lassen Sie sich entführen in 
die aufregende Zeit der Ritter und Grafen. Interessante Geschich-
ten und pikante Details sorgen für gute Unterhaltung. Dauer: ca. 1 
Stunde, Preis: 7,00 € inkl. Eintritt.
14 Uhr Treff der Handarbeitsgruppen Begegnungsstätte „Altes 
E-Werk“ Neue Halberstädter Str. 1-5, Volkssolidarität, 03944 3481
15 Uhr Stammtisch der Harzer Wandernadel Altdeutsches Kartof-
felhaus, Marktstr. 7, Harzer Wandernadel, 03944 9547148
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Bei Mondschein 
und klarem Sternenhimmel wird die Gartenführung zu einem ein-
malig romantischen Erlebnis. Touristinformation 03944 362260. 

Donnerstag, 08.08.2019�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Eselstunden für Kinder Eselwerk-Die Esel- & Kreativfarm, 
Minslebener Str. 45, Derenburg. Näheres unter Donnerstag. 1. August
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 364333

Freitag, 09.08.2019�
13 Uhr Kegeln - 8. Blankenburger Schloßpokal 2019 Kegelsportstät-
te „Alt Blankenburg“, Albert-Schneider-Str. 7, SV Lok Blankenburg 
1949 e.V. | Abteilung Kegeln, 03944 65803
19:30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzert - Bach reist nach Berlin
Kloster Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
1719 schickte Fürst Leopold seinen Kapellmeister Johann Sebastian 

Veranstaltungskalender – August 2019
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Bach von Köthen nach Berlin, um ein neues Cembalo zu kaufen – 
für Bachs Erben heute ein willkommener Anlass, ein Programm 
zusammenzustellen.
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt 
Näheres unter Freitag, 2. August

Samstag, 10.08.2019�
13 Uhr Kegeln - 8. Blankenburger Schloßpokal 2019 Kegelsportstät-
te „Alt Blankenburg“, Albert-Schneider-Str. 7, SV Lok Blankenburg 
1949 e.V. | Abteilung Kegeln, 03944 65803
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
11 Uhr KlosterWerkstatt - Maritim Kloster Michaelstein, Kulturstif-
tung Sachsen-Anhalt, 03944 903015. In der Sommerferienzeit öffnet 
unsere KlosterWerkstatt wieder ihre Pforten! Es gibt viele Dinge, die 
mit Wasser in Verbindung stehen. Gemeinsam bauen wir aus die-
sen ein Mobilé. Für 8- bis 14-Jährige.
11 Uhr Historischer Thementag - Sprichwörter und Redewendungen 
Burg und Festung Regenstein, Geschichtsverein „History4You“, 
03944 353171
13:50 Uhr Rübelandbahn - SchausägewerkExpress Arbeitsgemeinschaft 
Rübelandbahn, 03944 9541190. Karten unter www. arbeitsgemein-
schaft-ruebelandbahn.de, am Bahnsteig und im Zug.
17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchenge-
meinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310

Sonntag, 11.08.2019 �
9:30 Uhr Sonntagswanderung durch das Teufelstal Treffpunkt: 9:30 
Uhr Teufelsbad Fachklinik. Touristinfo, 03944 362260
10 Uhr Heilige Messe St. Josef Kirche, Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef, 03944 2310
10 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss des Kinderdorfes im JUZ
Lutherkirche, Evang.-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
10 Uhr Skatturnier zum 8. Blankenburger Schloßpokal Kegelsport-
stätte „Alt Blankenburg“, Albert-Schneider-Str. 7, SV Lok Blanken-
burg 1949 e.V. | Abteilung Kegeln, 03944 65803
13:50 Uhr Rübelandbahn - SchausägewerkExpress Arbeitsgemeinschaft 
Rübelandbahn, 03944 9541190. Karten unter www. arbeitsgemein-
schaft-ruebelandbahn.de, am Bahnsteig und im Zug.
15 Uhr Kurkonzert mit dem Polkaprojekt-Schweimler aus Derenburg
CELENUS Teufelsbad Fachklinik, Touristinfo, 03944 362260
18 Uhr 34. Sommerkonzerte „Sopran und Orgel“ Bartholomäuskir-
che, Kantor Jürgen Opfermann, 03944 365407

Montag, 12.08.2019�
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes 
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
14 Uhr Wöchentliche Zusammenkunft AWO-Mitglieder AWO Seni-
orenzentrum, Thiestr., AWO Regionalverband am Harz e.V., 03944 
3627440 Spielenachmittag | Foto: www.pixabay.com
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407

Dienstag, 13.08.2019�
10 Uhr 1. Michaelsteiner Ferientag - Bunte Museumswelt Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
Mönche und Musik? Mönche und Kunst? Wie geht das zusammen? 
Wir laden Euch dazu ein, genau das herauszufinden an unserem 
ersten Michaelsteiner Ferientag. Getreu dem Motto der Zisterzien-
ser „Porta patet cor magis – Das Tor steht offen, das Herz noch 
mehr“ hält unser Museumsteam viele spannende Aktionen für 
euch bereit, bei denen ihr auf spielerische Art mehr über das Mit-
telalter, die Mönche und die Musik erfahrt.

10 Uhr Glashände gießen in der Glasmanufaktur Harzkristall
Infos und Anmeldung per Mail an tourismus@harzkristall.de oder 
per Telefon an 039453 68017. 

Mittwoch, 14.08.2019�
10 Uhr FerienWerkstatt - Sipp, sapp, seepe Kloster Michaelstein, 
Michaelstein, 03944 903015.  „… ich mach mir eine Flöte“, so heißt 
es in einem alten Liedchen. Die Natur bietet uns dafür reichlich 
Material. Weidenruten oder Holunderzweige werden so bearbeitet, 
dass bald darauf die verschiedensten Flötentöne erklingen kön-
nen. Für 8- bis 12jährige.
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung 
Regenstein Näheres unter Mittwoch, 12. Juni
14 Uhr Rommé-Nachmittag der Ortsgruppen 7 und 9 Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Näheres unter 
Mittwoch, 7. August

Donnerstag, 15.08.2019�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 364333

Freitag, 16.08.2019�
19:30 Uhr Filmmusikkonzert Barocke Schlossgärten Nordharzer Städte-
bundtheater, 03941 696587. Auch in diesem Sommer erleben Sie wieder 
„Kino für die Ohren“ mit einer musikalischen Reise durch Höhepunkte 
der Filmmusik, verbunden durch charmante Moderation. Blockbuster 
wie „Indiana Jones“, „Harry Potter“ und „Fluch der Karibik“ treffen auf 
Fantasy mit „Die Chroniken von Narnia“. Turbulentes Actionkino von 
„Batman“ bis „Wonder Woman“ konkurriert mit populären Disney-Titeln 
wie „Aladdin“ und „101 Dalmatiner“. Oscar-gekrönte Filmmusik live ge-
spielt vom Orchester des Nordharzer Städtebundtheaters! Genießen Sie 
vorher ein kulinarisches 2-Gang-Menü im Schlosshotel Blankenburg: 58 
€ p.P. inkl.  2-Gang-Menu & Konzert. Vorherige Reservierung erforderlich 
unter Telefon 03944 36190
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt 
Näheres unter Freitag, 2. August

Samstag, 17.08.2019�
8 Uhr Kegeln - 8. Blankenburger Löwenpokal 2019 Kegelsportstätte 
„Alt Blankenburg“, Albert-Schneider-Str. 7,SV Lok Blankenburg 1949 
e.V. | Abteilung Kegeln, 03944 65803. Jugendturnier AK 10 u. AK 14
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, 03944 903015
11 Uhr KlosterWerkstatt - Drachenfisch Kloster Michaelstein, 03944 
903015. Wir basteln einen Fisch, der nicht im Wasser lebt, sondern 
in die Lüfte steigt.Für 8- bis 14-Jährige.
17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchenge-
meinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310
19:30 Uhr Akademiekonzert - Sommerjazz 2019 Kloster Michael-
stein, 03944 903015. Bigband-Sound im Breitbandformat, wie man 
es vom Jugendjazzorchester Sachsen-Anhalt gewohnt ist.

Sonntag, 18.08.2019�
8 Uhr Kegeln - 8. Blankenburger Löwenpokal 2019 Kegelsportstätte 
„Alt Blankenburg“, Albert-Schneider-Str. 7, SV Lok Blankenburg 1949 
e.V. | Abteilung Kegeln, 03944 65803. Jugendturnier AK 18
10 Uhr Heilige Messe St. Josef Kirche, Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef, 03944 2310� Fortsetzung auf Seite 22
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Fortsetzung von Seite 21
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Bartholomäuskirche, Evange-
lische-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
18 Uhr 34. Sommerkonzerte „Alphorntrio und Orgel“ Bartho-
lomäuskirche, 03944 365407. Blankenburger Alphorntrio mit Wolf-
gang Schmitt aus Harstad (Norwegen) an der Orgel.

Montag, 19.08.2019�
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Wöchentliche Zusammenkunft AWO-Mitglieder AWO Senioren-
zentrum, Thiestr., AWO Regionalverband am Harz e.V., 03944 3627440
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407

Dienstag, 20.08.2019�
17 Uhr Heimatstube Derenburg Obermauerstr. 8
18 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996

Mittwoch, 21.08.2019�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung 
Regenstein Näheres unter Mittwoch, 3. Juli
15 Uhr Kräuterkurs auf der Eselfarm Derenburg Eselwerk-Die Esel- 
& Kreativfarm, Minslebener Str. 45, Derenburg. Hier wird besonders 
viel gekocht und natürlich auch gegessen! Jeder kann sich auch 
hier sein eigenes Küchensalz und Lieblingsöl herstellen. Dauer: ca. 
2h, Preis: 35€ pro Person inklusive aller Materialien, Getränke & 
Snacks. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Näheres unter 
Mittwoch, 7. August

Donnerstag, 22.08.2019�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
15:30 Uhr Azurit Konzert 2019 „Ein bunter Melodienstrauß“ AZURIT 
Pflegezentrum Blankenburg, 03944 362570. Karten sind im Azurit 
Pflegezentrum erhältlich. 
19 Uhr Trink den Sommer wie den Wein! - GartenAbendFührung
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Zu sommerlicher Abendstunde 
laden wir Sie in die Klostergärten ein zum „Loslassen“, Zuhören, 
Fachsimpeln und Genießen. Aktuelle Tipps für Kräuter-, Blumen- 
und Gemüsegärtner, auch von heilkundigen Mönchen und gärt-
nernden Nonnen, werden weitergegeben. Zum „Ausklang“ kann 
gekostet werden, wie der Sommer schmeckt, vielleicht „nach Wal-
derdbeeren und Aprikosen, … versteckt zwischen Gras und Moo-
sen“, oder doch nach Weißwein mit Muskateller-Salbei? 
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 364333

Freitag, 23.08.2019�
18 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt 
Näheres unter Freitag, 2. August
Samstag, 24.08.2019�
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, 03944 903015

15 Uhr Kräuterkurs auf der Eselfarm Derenburg Eselwerk-Die Esel- 
& Kreativfarm, Minslebener Str. 45, Derenburg. Hier wird besonders 
viel gekocht und natürlich auch gegessen! Jeder kann sich auch 
hier sein eigenes Küchensalz und Lieblingsöl herstellen. Dauer: ca. 
2h, Preis: 35€ pro Person inklusive aller Materialien, Getränke & 
Snacks. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchenge-
meinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310
19 Uhr 34. Sommerkonzerte „Bartholomäusabend“ Bartholomäus-
kirche, 03944 365407. Ein gemütlicher Abend bei einem Gläschen 
Wein im Altarraum. 
21 Uhr Die launische Forelle - Wandelkonzert zur Nacht Kloster Micha-
elstein, 03944 903015. Im Sommer 1819 komponierte Franz Schubert 
sein „Forellenquintett“. In Nachbarschaft zu den klösterlichen Forel-
lenteichen erlebt diese beliebte Komposition nach genau 200 Jahren 
eine erneute Aufführung im Kloster Michaelstein.  Bitte für die kühlen 
Abendstunden in der Klausur mit warmer Kleidung vorsorgen.

Sonntag, 25.08.2019�
10 Uhr Heilige Messe St. Josef Kirche, Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef, 03944 2310
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Bartholomäuskirche, Evange-
lische-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
15 Uhr Akademiekonzert- Colours of Brass Kloster Michaelstein, 
03944 903015. Heilsarmee und Bergwerksorchester – hier lagen 
einst die Wurzeln des britischen Brass-Musizierens, und von hier 
wirken sie noch heute nach. Inzwischen sind Brassbands auf dem 
Vormarsch – regional von Großbritannien auf’s europäische Fest-
land und musikalisch von geistlichen Chorälen bis Filmmusik. Las-
sen Sie sich dieses Klangerlebnis nicht entgehen!
15 Uhr Kurkonzert mit Akklamando CELENUS Teufelsbad Fachklinik, 
Näheres bei der Blankenburger Touristinfo, 03944 362260

Montag, 26.08.2019�
 9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Wöchentliche Zusammenkunft AWO-Mitglieder AWO Senioren-
zentrum, Thiestr., AWO Regionalverband am Harz e.V., 03944 3627440
14:30 Uhr Geselliger Nachmittag der Volkssolidarität Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407

Dienstag, 27.08.2019�
18 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996

Mittwoch, 28.08.2019�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik Kloster 
Michaelstein, Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, 03944 903015
14 Uhr Rommé-Nachmittag der Ortsgruppen 7 und 9 Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Näheres unter 
Mittwoch, 7. August

Donnerstag, 29.08.2019�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 364333
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Freitag, 30.08.2019�
14:30 Uhr Freizeitkegeln Kegelsportstätte „Alt Blankenburg“, Al-
bert-Schneider-Str. 7, SV Lok Blankenburg 1949 e.V. | Abteilung Ke-
geln, 03944 65803. (nur Erwachsene)
18 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996
19:30 Uhr Akademiekonzert - Auf Harmonie gesetzt Kloster Micha-
elstein, 03944 903015.  Ursprünglich dienten Harmoniemusik-Be-
setzungen der Freiluft-Aufführung. In kleiner Besetzung konnten so 
Auszüge aus Werken auch außerhalb der Theater leichter populär 
gemacht werden. Erleben Sie heute Holz- und Blechbläser des 
Meisterkurses für Harmoniemusik, die in den vergangenen Tagen 
ein ansprechendes Programm erarbeitet haben.
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt 
Näheres unter Freitag, 2. August 

Samstag, 31.08.2019�
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, 03944 903015
12 Uhr 2. Tag der Blankenburger Schönheiten Barocke Schlossgär-
ten. Näheres auf Seite 15
17 Uhr Vorabendmesse St. Josef Kirche, Katholische Kirchenge-
meinde St. Josef Blankenburg, 03944 2310
Samstag, 31.08.2019
18 Uhr 12. Rock- und Popnacht Großes Schloss, Veranstaltungstech-
nik Leuteritz, 03944 366717. Auch in diesem Jahr erwartet unsere 
Gäste ein tolles Programm. Hauptband wird Lennocks Live sein. Aber 
damit nicht genug: Quaster von den Puhdys wird mit auf der Bühne 
stehen und ein Ostrock Spezial spielen! Die Vorband wird noch be-
kannt gegeben. Für eine gastronomische Versorgung ist gesorgt. Der 
Vorverkauf läuft seit 1. Juli 2019. Tickets erhältlich bei: Touristinfo, 
Autoservice-Meißner, Gut Voigtländer, Sonnentempel Blankenburg.

19:30 Uhr Operngala „Italienische Nacht“ Barocke Schlossgärten 
Nordharzer Städtebundtheater, 03941 696587. Unsere beliebte Gala 
„Italienische Nacht“ kommt nach der großen Resonanz der Vorjahre 
bereits zum fünften Mal in die Blütenstadt, mit komplett neuem 
Programm: Im ersten Teil des Konzertes präsentieren unsere erst-
klassigen Gesangssolisten Höhepunkte der italienischen Oper, nach 
der Pause ehren wir wieder die leichtere Muse mit populären Kan-
zonen und Operettenmelodien. Neben berühmten Opern von Verdi 
und Puccini entdecken wir auch „italienisch angehauchte“ Titel von 
Franz Schubert und Jules Massenet. Johann Strauß begegnet an 
diesem Abend seinen italienischen Kollegen in der „Neuen Melo-
dienquadrille“, bevor neapoletanische Kanzonen das italienische 
Lebensgefühl beschwören. Trotz aller Neuentdeckungen ist unser 
Finale mit „O Sole Mio“ jedoch weiterhin unverzichtbare Tradition 
geblieben, die auch im Mondenschein für Gänsehautgarantie sorgt!
20 Uhr Kabarett - Magdeburger Zwickmühle - Auf's Spiel gesetzt
„Altes E-Werk“, Neue Halberstädter Str. 1/3/5, Förderverein Kulturre-
gion Blankenburg (Harz) e.V.  Mit Marion Bach, Heike Ronniger und 
Hans-Günther Pölitz. Ist das Leben nicht ein großes Mensch-ärgere-
dich-nicht-Spiel? Für die Einen ein Brettspiel. Für die Anderen ein 
Gesellschaftsspiel.Erst wenn man eine Sechs hat, darf man eine 
kleine Figur auf den Weg schicken: aufs Brett. Erst wenn man Sex hat, 
wird auch eine kleine Figur auf den Weg geschickt: ins Leben. Wie 
aber erreichen beide Figuren ihr Ziel? Ihren Weg dahin möglichst 
beschwerlich zu machen, dafür sorgen beim Brett der Würfel und im 
Leben die Parteien. Wer Glück hat und vielleicht gut mogeln kann, 
gewinnt. Wer aber stets rausgeschmissen wird, weil er denen im Weg 
ist, die selber siegen wollen, gehört zu den Verlierern. Auf dem Brett 
wie im Leben. Sollten wir aber deshalb sagen: Ich spiel nicht mehr 
mit!? Wer aufhört zu spielen, kann nicht mehr gewinnen. Man darf 
nur das Brett nicht vorm Kopp haben. Tickets: www.ewerk-blanken-
burg.de und Altes E-Werk und in der Touristinfo.

Klostersommer startet mit einer Vielzahl von Veranstaltungen
Bereits zum elften Mal heißen die sechs 
am Harzrand gelegenen Klöster von Juni 
bis September Gäste willkommen; zu ei-
nem gemeinsamen Programm mit zahl-
reichen Veranstaltungen kultureller, spri-
tueller aber auch kulinarischer Art. An 
dem Zusammenschluss, seit Jahresbe-
ginn als Harzer Klöster unter dem Dach 
des Harzer Tourismusverbands (HTV) ge-
führt, beteiligen sich die niedersächsi-
schen Klöster Walkenried, Brunshausen 
bei Gandersheim und Wöltingerode. In 
Sachsen-Anhalt sind es Ilsenburg, Drü-
beck und Michaelstein.
Eröffnet wurde der diesjährige Kloster-
sommer mit einer Festveranstaltung im 
Kloster Wöltingerode bei Vienenburg. Si-
mon Sosnitza, Museumsleiter im Kloster 
Michaelstein und Beiratsvorsitzender der 
Harzer Klöster stellte das Programm ge-
meinsam mit Melanie Krilleke vor, die 
beim HTV für die Harzer Klöster zuständig 
ist. Jede Stätte habe ihre eigene Prägung, 
betonte Sosnitza und forderte dazu auf, 
diese Eigenheiten zu entdecken.
Kommende Höhepunkte des Klostersom-
mers werden die Romantische Nacht im 
Kloster Drübeck am Sonnabend, 3. Au-
gust, und das Michaelsteiner Klosterfest 
am Sonntag, 4. August, sein. 

Weiter Informationen zum Harzer Klos-
ter-Sommer unter:

www.harzinfo.de/veranstaltungen/har-
zerklostersommer.html

Simon Sosnitza, Museumsleiter im Kloster Michaelstein, und Melanie Krilleke vom 
Harzer Tourismusverband stellen das Programm des Klostersommers vor.
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Helsunger Straße 36
38889 Blankenburg

www.immer-ein-zuhause.de

Seniorenwohngemeinschaften
•    Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausge-

statteten und betreuten Seniorenwohngemeinschaften
•   hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und  

persönlichen Dingen mit unserer Hilfe ein,  
gestalten von der Farbe bis zur Dekoration selbst

•    Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag mit 
(vom Kochen bis zum allwöchentlichen Schwimmen  
und allen Aktivitäten)

Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen 
Pflegestufen und jeder Art von Hilfebedarf. Ein Umzug bei 
Schwerstpflegebedarf kann ausgeschlossen werden.  
Ihre Angehörigen haben jederzeit die Möglichkeit bei Ihnen zu 
sein, da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 

Zusätzlich zu den Angeboten in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere Leistungen zum Beispiel auch in den 
Seniorenwohnparks Mönchenfelde, Zimmermanns Mühle und 
Neue Halberstädter Straße in Blankenburg an.

Wir stehen seit 2001 für
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
•  Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement  

bei allen Hilfeleistungen
•  Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
•  Verträge mit allen Kassen   
•   Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter  

Alltagskompetenz §45b
•  Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und  

med. Versorgern

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden
•    Organisation aller Belange in der Pflege von der  

Krankenhausentlassung bis zur Ausstattung der Wohnung 
mit Hilfsmitteln, eine bedarfsgerechte Versorgung nur auf 
Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst

•   Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der  
Ambulanz als einzige einen Dauernachtdienst

•   Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben,  
Apothekenfahrten, Arztfahrten, Kostenvoranschläge  
verstehen wir als kostenlosen Service für Sie

Nach wiederholter Prüfung durch den medizinischen Dienst der 
Krankenkassen (MDK) erhielten wir die Bestnote 1,0! Wir freuen 
uns, Sie weiterhin in dieser hohen Qualität betreuen zu dürfen.

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

© fotolia/Kzenon© fotolia/Halfpoint

Kochen Sie gern? 
Kennen Sie gute, traditionelle Gerichte?
Möchten Sie für und mit unseren Bewohnern 
kochen und diese Rezepte erhalten? 
Haben Sie Lust, Ihren Erfahrungsschatz mit uns 
zu teilen und in gemütlicher Runde bei uns zu 
kochen und zu essen, so melden Sie sich bitte!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Mitarbeiter-innen in Hauswirtschaft/Pflege
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Blankenburg (Harz)
01.08.1949	 70	 Pohl	 Erika
02.08.1944	75	 Biastoch	 Heinz
02.08.1934	 85	 Kress	 Käthe
03.08.1944	75	 Günther	 Werner
03.08.1924	95	 Köhler	 Alice
03.08.1939	80	 Pansegrau	 Klaus
03.08.1944	75	 Seifarth	 Gisela
04.08.1944	75	 Klinner	 Ulrich
05.08.1944	75	 Fischer	 Gisela
05.08.1939	80	 Marschner	 Helmut
06.08.1934	85	 Bannasch	 Werner
06.08.1944	75	 Czaplik	 Waldemar
06.08.1939	80	 Richter	 Heike
07.08.1939	 80	 Bartsch	 Renate
07.08.1949	 70	 Melzer	 Klaus
08.08.1939	80	 Niedung	 Loni
09.08.1934	85	 Daul	 Sonja
09.08.1944	75	 Kullig	 Klaus-Dieter
09.08.1939	80	 Liesenberg	 Gerda
11.08.1939	 80	 Herber	 Berda
11.08.1939	 80	 Lechner	 Eleonore
12.08.1944	 75	 Rehbein	 Klaus
13.08.1949	 70	 Kaldenbach	 Harry
13.08.1929	 90	 Schramm	 Maria Anna
13.08.1929	 90	 Thielecke	 Horst
14.08.1944	 75	 Paul	 Gertraude
16.08.1929	 90	 Grünberg	 Melitta
16.08.1944	 75	 Luckau	 Ilona
17.08.1949	 70	 Krüger	 Wilhelm

18.08.1934	 85	 Eulenfeld	 Karl
18.08.1944	 75	 Heinicke	 Wolfgang
18.08.1949	 70	 Münch	 Monika
19.08.1949	 70	 Behnecke	 Ulrich-Chris-
tian
20.08.1939	 80	 Bindseil	 Heinrich
21.08.1934	 85	 Kaufmann	 Wilfried
21.08.1949	 70	 Voß	 Jutta
22.08.1929	 90	 Anton	 Erika
25.08.1949	 70	 Spillker	 Jürgen
27.08.1949	 70	 Bleil	 Monika
27.08.1949	 70	 Jessen	 Ulrich
28.08.1949	70	 Luptowicz	 Gerhard
28.08.1939	 80	 Zettl	 Rita
29.08.1939	 80	 Bintig	 Klaus
29.08.1944	 75	 Festerling	 Horst
30.08.1944	75	 Köppen	 Christiane
31.08.1939	 80	 Bortfeldt	 Edith
31.08.1949	 70	 Engel	 Monika
31.08.1949	 70	 Hoffmann	 Rolf

Börnecke
10.08.1944	 75	 Schenk	 Hartwig
18.08.1944	 75	 Wermuth	 Angelika
20.08.1939	 80	 Flieger	 Edith

Stadt Derenburg
01.08.1949	 70	 Bösche	 Joachim
03.08.1949	70	 Joost	 Regine
04.08.1934	85	 Moj	 Waltraud

06.08.1939	80	 Droesler	 Herbert
16.08.1944	 75	 Goschinski	 Loretta
17.08.1929	 90	 Paul	 Margot
19.08.1949	 70	 Schulz	 Horst
22.08.1944	 75	 Loehsner	 Manfred
24.08.1929	 90	 Heidenreich	 Gisela
30.08.1949	70	 Lörzing	 Fredo

Heimburg
31.08.1949	 70	 Schmücking	 Wolfgang

Hüttenrode
04.08.1934	85	 Haas	 Ignaz
14.08.1949	 70	 Saatze	 Marlies
24.08.1949	 70	 Büchner	 Ingetraud
29.08.1949	 70	 Busse	 Wolfgang

Timmenrode
05.08.1949	70	 von der Linde	 Annedore
10.08.1949	 70	 Krebs	 Petra
30.08.1949	70	 Zander	 Christa

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) 
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten an: 
Stadt Blankenburg(Harz) - Presse, Harz-
straße 3, 38889 Blankenburg (Harz).

Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats August gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon, Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem folgenden Geburtstag.

Blankenburger Putto als Botschafter der „Gartenträume“
Am 1. Mai 2019 wurde auf der niederöster-
reichischen dauerhaften Gartenschau 
„Die Garten Tulln“ ein kleiner Sach-
sen-Anhalt-Garten im neu geschaffenen 
Eingangsbereich der Gartenschau einge-
weiht. Künftig wird dort ein barocker Put-
to, der im Original in den Schlossgärten 
Blankenburg (Harz) zu Hause ist, für die 
Gartenträume in Sachsen-Anhalt 
werben.
Zur Einweihung waren anwesend (von 
links nach rechts): Thomas Einsfelder, In-
vestitions- und Marketinggesellschaft 
Sachsen-Anhalt mbH; Claus Mangels, 
Gartenträume Sachsen-Anhalt e.V.; Chris-
ta Ringkamp, Gartenakademie Sach-
sen-Anhalt e.V.; Martin Eichtinger, Lan-
desrat Niederösterreich; Brigitte Mang, 
Kulturstiftung Dessau-Wörlitz; Felicitas 
Remmert, Gartenträume Sachsen-Anhalt 
e. V.; Max Hiegelsberger, Landesrat Ober-
österreich; Matthias Ulrich, Investitions- 
und Marketinggesellschaft Sachsen-An-
halt mbH
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Neuer Chefarzt möchte Verbindung zur Stadt intensivieren

„Unsere Klinik ist ein Teil von Blankenburg“
Seit über einem halben Jahr ist Dr. Markus 
Appel als Chefarzt der Orthopädie in der 
Celenus Teufelsbad Fachklinik Blanken-
burg tätig. Der gebürtige Gummersbacher 
kam nach langjähriger Tätigkeit an der 
Charité und einer großen Berliner Rehakli-
nik Ende 2018 nach Blankenburg und hat 
sich in der traditionsreichen Einrichtung 
und der Stadt sofort wohlgefühlt. Er möch-
te daher den Kontakt zwischen Teufelsbad 
und den Blankenburgerinnen und Blan-
kenburgern weiter intensivieren.
„Es hat mich nun schon seit einem halben 
Jahr in den Harz verschlagen – die Zeit 
fliegt eben“, lächelt Dr. Markus Appel, Che-
farzt der Orthopädie in der Celenus Teu-
felsbad Fachklinik. „Hier habe ich ein tolles 
Haus mit einer Belegschaft vorgefunden, 
das sich als Team versteht – und das auch 
über den Arbeitsalltag hinaus“. Das zeigt 
sich auch darin, dass die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter seit vielen Jahren – und 
mit steigender Teilnehmerzahl -  beim Re-
gensteinslauf, dem Benefizlauf für Krebs-
kranke Kinder in Halberstadt und dem 
Harzer Firmenlauf teilnehmen. „Ich war 
dieses Jahr auch zum ersten Mal dabei“ 
schildert Dr. Markus Appel.
Aber nicht nur sportliche Erfolge können 
die „Teufelsbader“ vorweisen. Bei Arbeits-
einsätzen greifen diese auch zu Farbe und 
Pinsel oder Rechen und Harke, um „ihre“ 
Klinik und Gelände auf Vordermann zu 
bringen. Die Klinik ist mit über 170 Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern einer der 
größten Arbeitgeber der Stadt. Viele der 
Mitarbeiter engagieren sich zusätzlich vor 
Ort in Vereinen und im gesellschaftlichen 
Leben. Im Gegenzug nutzen auch Blanken-
burger Vereine die Einrichtung für Anwen-
dungen.
Dr. Appel möchte den Kontakt zwischen 
Teufelsbad Fachklinik und den Blanken-

burgerinnen und Blan-
kenburgern weiter inten-
sivieren. Hierzu präsen-
tierte sich die Klinik -  
hochkarätig vertreten 
durch die Projektmana-
gerin Physiotherapie 
Aniko Wolff und Dr. Appel 
sowie den Physiothera-
peutinnen Katrin Bunde, 
Katja Knakowski und Ka-
trin Tietze  erstmals mit 
einem eigenen Stand auf 
dem Blankenburger Alt-
stadtfest. „Wir sind ein 
Teil von Blankenburg. Die 
Einrichtung wurde 1938 
im Stadtzentrum gegrün-
det und ist seit 80 Jahren 
fester Bestandteil der 
Stadt. Daran möchten wir 
zukünftig wieder stärker 
anknüpfen und den 
Menschen in der Stadt 
und der Region bei den 
wichtigen Themen Bewe-
gungsapparat und Kreb-
serkrankungen zu Seite 
stehen.“

Besonderen Fokus möchten die Aussteller 
in diesem Jahr auf das breite ambulante 
Angebot legen. „Jeder Blankenburger kann 
sich bei uns in Kursen wieder aktiv für Be-
ruf und Alltag machen. Im Nachgang von 
Operationen oder anderen Heilbehand-
lungen ist nicht immer eine stationäre 
Reha notwendig. In den Anwendungen 
werden Kraft, Muskulatur, Ausdauer und 
Koordination geschult. Die Angebotspalet-
te umfasst dabei neben Moorbehandlun-
gen, Sport- und Bewegungstherapie, Kälte-
kammer und Bewegungsbad.“ 
Sämtliche in der Klinik vorgehaltenen The-
rapien können ebenfalls ambulant in An-
spruch genommen werden. „Der Unter-
schied zur stationären Reha ist, dass Sie 
nicht im Teufelsbad übernachten. Die 
Abende und Wochenenden verbringen Sie 
zu hause. Sie werden von unseren Ärzten, 
Physio-, Sport- und Ergotherapeuten kom-
petent betreut. Alles was Sie benötigen ist 
ein Rezept, sei es von ihrem Hausarzt, Chi-
rurgen oder Orthopäden. Wir hoffen, dass 
wir mit unserem Stand auf dem Altstadt-
fest die Blankenburgerinnen und Blanken-
burger neugierig auf unser Angebot, wie 
die Mooranwendungen und Bellicon-Kur-
se, machen konnten. Demnächst werden 
wir mit regelmäßigen Vortragsveranstal-
tungen in Blankenburg präsent sein“ er-
läutert Appel.
„Wir freuen uns auf die Besucherinnen 
und Besucher unserer Vorträge und ganz 
besonders darüber, dass wir Teufelsbader 
mithelfen können, unsere Region gesün-
der zu bekommen - oder zu erhalten!“, be-
kräftigt der Mediziner.

Dr. Markus Appel, Chefarzt der Orthopädie.

Katrin Tietze, Katrin Bunde und Katja Knakowski (von links) 
zeigen das Bellicon, ein Mini-Trampolin, auf dem Altstadtfest.
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Immer samstags, sonntags und feiertags
ist das Gartenlokal von 13:30 - 17:30 Uhr geöffnet.

Wir servieren Ihnen: 
hausgebackenen Obstblechkuchen | Kaffee- und 

Tee-Spezialitäten | Eis | Snacks u.v.a.

Ihre Familien- oder Firmenfeiern, auch Tagungen, 
gestalten wir zu einem einmaligen Erlebnis

im Kloster Michaelstein (10 - 100 Gäste). 
Sehr gerne unterbreiten wir Ihnen Vorschläge.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

SubsiDiariuS GmbH | Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Tel.: 03944 3671452 | info@hotel-gasthaus-weisser-moench.de

Feiern Sie

 bei uns!

Anz_Gasthaus zum weißen Mönch_93x128.indd   1 09.05.19   09:34

www.klosterapotheke-blankenburg.de & www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Reiselust statt Urlaubsfrust, holen Sie sich bei uns die Checkliste
für ihre Reiseapotheke und einen entspannten Urlaub!

Erfahrene und engagierte Gesundheitsberatung in Blankenburg (Harz)

Annette Dumeier
Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 900033

Annette Dumeier
Husarenstr. 27

38889 Blankenburg
Tel. 03944 64350 

Anz_Kloster-Apotheke_190x128_Urlaub_AB_Blk.indd   1 21.06.19   10:58



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service

WIR RENOVIEREN DIE WERKSTATT !

Betriebsferien vom 27.07. - 11.08.19


